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Umfangreiche Baumaßnahmen
an und in der Murg
Die Wasserkraftanlagen der Katz GmbH & Co. KG oberhalb und
unterhalb des Firmensitzes des weltgrößten Bieruntersetzerherstellers
in Weisenbach werden modernisiert.



Weisenbach 38 Seite 2

Amtliche Nachrichten

Rückblick Sommerferienprogramm
Mit Beginn dieser Woche hat nun
der Alltag alle Kinder wieder einge-
holt. Die Ferien sind zu Ende und die
Schule hat wieder begonnen. Mit un-
serem kleinen Bilderrückblick möch-
ten wir das Sommerferienprogramm
nochmals Revue passieren lassen.

Obwohl der Sommer sich in diesem
Jahr nicht gerade von seiner besten
Seite gezeigt hat, konnten von den
20 geplanten Programmpunkten 17
Programmpunkte stattfinden; nur
zwei Punkte mussten wegen schlech-
tem Wetter abgesagt werden, bei
einem Programmpunkt wurde die
Mindestteilnehmerzahl nicht er-
reicht. Die Gemeindeverwaltung be-
dankt sich nochmals recht herzlich
bei allen Vereinen, Mitwirkenden
und Spendern, die es auch in diesem
Jahr wieder ermöglicht haben, ein
unterhaltsames und abwechslungs-
reiches Sommerferienprogramm zu
gestalten ...

Am Montag, den 28. Juli, veranstal-
tete die Kolpingsfamilie eine Kin-
derolympiade beim Kolpinghaus.

Das für Mittwoch, 30. Juli, geplante
Schwimmbadfest musste leider auf-
grund der schlechten Witterung ab-
gesagt werden.

Für Freitag, 01. August, war ein
Schnuppertauchen im Schwimmbad
angesagt. Leider gab es nicht so viele
tauchbegeisterte Kinder, daher muss-

te auch dieser
Programmpunkt
abgesagt werden.

Eine ruhige Hand und Konzentration
waren am Freitag, den 08. August,
beim Bowling im Bowling-Center
Baden-Baden gefragt.

Viel Spaß hatten die Kinder am
Dienstag, den 12. August, beim
Boule-Turnier auf dem Weisenba-
cher Sportplatz.

Herrliches Sommerfeeling hatte man am Mittwoch, 06. August, beim Ausflug zum Heidesee.

Wild ging es am Do., 04. Septem-
ber, auf dem Kaltenbronn zu ...

▶ Am Mo., 4.
August, durfte
jeder wieder sein
Können beim
Bogenschießen in
Obertsrot testen.

Am Sonntag, 03. August, konnten
die Kinder im Gemeindezentrum die
Bibel hautnah erleben.

▶
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Da der Regen einfach nicht aufhören
wollte und es mittlerweile ziemlich
kalt war, musste das für den 16. und
17. August geplante Zeltlager leider
abgesagt werden.

Am Montag, den 18. August hatten
wir mal wieder sehr viel Spaß beim
Bauernhof Seidt in Klosterreichen-
bach.

Am Dienstag, den 19. August,
konnten sich die Kinder vom Feri-
enstress erholen und entspannen ...

Am Samstag, den 23. August, wur-
den Menschen aus brennenden Häu-
sern gerettet, Brände gelöscht und
natürlich mit dem Feuerwehrauto

eine Spritztour unternommen.

Am Montag, den 25. August, folgten
die Kinder dem Pirat Captain Jack
Sparrow in die Karibik und machten
ordentlich Party im Gemeindehaus.

Emil und seine Detektive stellte sich
am Dienstag, den 02. September, in
der Bücherei den Kindern vor.

Dass man sich bei Dunkelheit
nicht fürchten muss, stellten die Kin-
der am Freitag, 5. September, fest.

Auch wenn es den ganzen Tag regnete war der Ausflug in die
Wilhelma am Mi., 13. August, sehr gelungen.

Alte Autos, Flugzeuge, Hubschrauber und noch viel Interessantes mehr konn-
te am Mi., 20. August, im Technikmuseum in Speyer betrachtet werden.

Am Di., 26. August, durften die Kinder wieder in
der Reithalle in Loffenau in den Sattel steigen.

▶

Am Freitag, 29. August, wurde das Geheimnis der Pommes gelüftet.▶

▶



Weisenbach 38 Seite 4

„HEUTE an MORGEN denken“

Weisenbach beteiligt sich innerhalb der LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald
gemeinsam mit Baiersbronn, Enzklösterle, Simmersfeld, Neuweiler und Neubulach am
LEADER-Projekt „Innovative barrierearme Wohnformen für ältere Menschen zur
Belebung der Ortszentren“. Hierzu fand am 29. April 2014 im Katholischen
Gemeindehaus in Weisenbach ein Informationsabend statt. Nachfolgend erhielten
sodann alle über 40-jährigen in der Gemeinde einen Fragebogen, welcher zum Ziel
hatte, jeweils den persönlichen aktuellen Stand aber auch die Wünsche und
Zielvorstellungen für das Älterwerden abzufragen.

Größter Wunsch vieler Menschen ist es, auch im Alter in den eigenen vier Wänden
wohnen bleiben zu können. Hierzu macht man sich nicht nur in Weisenbach sondern
auch in vielen anderen Orten Gedanken. Die Informationsveranstaltung am 29. April
wurde genutzt, um verschiedene Möglichkeiten und Bausteine des Älterwerdens
vorzustellen.

In Abstimmung mit dem in Weisenbach gebildeten Arbeitskreis wurde durch die SPES -
Zukunftsmodelle und AGP Sozialforschung der acht Seiten umfassende Fragebogen
kreiert, mit welchem in allen beteiligten Gemeinden in Baden-Württemberg die
Bürgerbefragung stattfand.

Von über 1.500 ausgegebenen Fragebögen kamen rund 520 zurück - ein tolles Ergebnis
und zugleich auch Beleg dafür, dass man sich durchaus Gedanken über das
„Älterwerden in Weisenbach“ macht.

Von SPES - Zukunftsmodelle und der AGP Sozialforschung wurden die Fragebögen
zwischenzeitlich ausgewertet. Die Ergebnisse sollen im Rahmen einer
Bürgerversammlung am

Mittwoch, 24. September 2014 um 19.00 Uhr
im Katholischen Gemeindehaus

durch Herrn Pablo Rischard‚ AGP Sozialforschung und Herrn Bernhard Goldschmidt,
SPES - Zukunftsmodelle vorgestellt werden. Nicht nur die beiden Referenten sondern
auch die Mitglieder des „Arbeitskreis Soziales“ würden sich freuen, wenn die
Bevölkerung ein reges Interesse an der Präsentation der Ergebnisse dieser
Bürgerbefragung zeigen würde.

Toni Huber
Bürgermeister
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In eigener Sache

Redaktionsschluss
vorverlegt
Wegen des bevorstehenden Fei-
ertages (Tag der Dt. Einheit) wird
folgende Regelung getroffen:

KW 40 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 1. Oktober
Abgabeschluss hierfür ist am
Freitag, 26. September, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezei-
ten. Später eingehende Vereins-
nachrichten- und Mitteilungen,
auch per E-Mail, können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Umfangreiche Baumaßnahmen an und in der Murg
Wer derzeit durch Weisenbach geht
oder fährt, kann umfangreiche Bau-
maßnahmen an bzw. in der Murg
feststellen. Die Wasserkraftanlagen
der Katz GmbH & Co. KG oberhalb
und unterhalb des Firmensitzes des
weltgrößten Bieruntersetzerherstel-
lers in Weisenbach werden moder-
nisiert. Mit den Modernisierungsar-
beiten einher geht die ökologische
Aufwertung bzw. Die Herstellung
der Durchgängigkeit der Murg.

Nach den gesetzlichen Vorschriften
des Erneuerbare-Energien-Gesetzes
2012 wird der Anspruch auf Vergü-
tung des durch Wasserkraft erzeug-
ten Stroms daran geknüpft, dass die
Wasserkraftnutzung den Anforde-
rungen des Wasserhaushaltsgesetzes
entspricht. Um hier gesetzeskonform
zu handeln, haben die Katz GmbH
& Co. KG in einer Vereinbarung mit
dem Regierungspräsidium Karlsru-
he Mindestwassermengen für die
beiden Wasserkraftanlagen festge-
legt. Damit verbunden ist die Wie-
derherstellung der Durchgängigkeit
durch die Modernisierung bzw. den
Umbau der beiden Wehranlagen,
kombiniert mit der Erstellung neuer
Fischauf- und -abstiege.

An der oberen Wehranlage sind der-
zeit Tiefbauarbeiten im Murgbett im
Gange, welche mit Lärmbelästigun-

gen verbunden sind. Hierfür bitten
die Katz GmbH & Co. KG die Anwoh-
ner im Umfeld um Verständnis. Die
Bauarbeiten an der oberen Wehran-
lage umfassen neben der Moderni-
sierung der Wehranlage einschließ-
lich der Fischauf- und -abstiege die
technische Aufrüstung im Bereich
der Schütze, die Sanierung des Zu-
laufkanals und Gewölbes und ins-
besondere auch die Erneuerung der
Turbinen. Die bestehenden, annä-
hernd einhundert Jahre alten Fran-
cis-Turbinen werden durch effizien-
tere Kaplan-Turbinen ersetzt, deren
Lärmemissionen zudem geringer
sind und welche durch die aktuellen
Umbaumaßnahmen zukünftig in ei-
ner wasserdichten Kammer stehen.

Hierüber entsteht ein neuer Raum
für die Generatoren, die Schaltanla-
ge und die Turbinenhydraulik. Trotz
Einhaltung der mit dem Regierungs-
präsidium vereinbarten Mindest-
wassermenge in der Murg bringen
die Modernisierungsarbeiten für die
obere Wasserkraftanlage eine Stei-
gerung des Jahresertrags von rund
950.000 kWh.

Auch an der unteren Wasserkraft-
anlage sind Baumaßnahmen an der
Wehranlage, ein neuer Fischauf-
stieg, der Einbau von Ökonischen,
Einlaufschütz, Rechen mit integrier-

tem Fischabstieg sowie ebenfalls
der Austausch der beiden Turbinen
vorgesehen. Dort erhofft sich die
Firma eine zukünftige Mehrmenge
von rund 280.000 kWh im Jahr. Wie
in der Sitzung des Weisenbacher Ge-
meinderates am 10. April durch Ver-
treter der bauausführenden Firma
erläutert, werden rund 3,8 Mio. Euro
in Weisenbach investiert, wobei rund
ein Drittel in die Ökologie fließt.

Stolz konnte Bürgermeister Toni
Huber in der damaligen Gemeinde-
ratssitzung verkünden, dass mit den
Maßnahmen der Katz GmbH & Co.
KG einem Gesamtstromverbrauch in
Weisenbach von rund 20,5 Mio. kW
eine Einspeisung durch entsprechen-
de EEG-Anlagen von über 16 Mio.
kW gegenübersteht und der Anteil
regenerativer Energien am Gesamt-
stromverbrauch in Weisenbach somit
bei rund 80 % liegt.

Die Maßnahmen insgesamt sollen bis
zum Dezember abgeschlossen sein.
Zufrieden dürften dann nicht nur die
Anwohner wegen der wieder ein-
kehrenden Ruhe, die Firma aufgrund
der modernisierten Anlagen, die Ge-
meinde aufgrund der Energiebilanz,
sondern auch die Fische in der Murg
sein, denen durch die Fischaufstiege
die Durchgängigkeit erleichtert wird -
ein für alle Beteiligten positives Fazit.

Wir sind für Sie da –
auch während das Belzerhaus umgebaut wird

Viele interessante, aktuelle Bücher,
Zeitschriften, CDs, DVDs, Hörbü-
cher, für jedes Alter und zu vielen
Themenbereichen, können Sie bei
uns ausleihen. Außerdem bieten
wir das neue Gotteslob und die
dazu passende Gotteslobhüllen in
verschiedenen Ausführungen an.

Das neue Gotteslob wird am Sonn-
tag, 21.9. in den Gottesdiensten der
Seelsorgeeinheit eingeführt.

Das Büchereiteam freut sich auf Ih-
ren Besuch.
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Gaggenauer gewinnen
bei "Im Tal der Murg"-
Aufkleber-Aktion
Im Juni waren Elvira und Karl-Bern-
hard Hurrle aus Gaggenau mit ihrem
Camping-Bus auf einer Sizilien-Rund-
reise. Der südlichste Punkt war Mari-
na die Ragusa – Luftlinie etwa 1.425
Kilometer von Gaggenau entfernt.
Damit hat das Ehepaar Hurrle den
vom Tourismus-Zweckverband „Im
Tal der Murg“ ausgelobten Tankgut-
schein gewonnen, der von Zweck-
verbandsgeschäftsführer Wolfgang
Wiegratz überreicht wurde.

Ein Murgtal-Aufkleber befindet sich
übrigens auch auf einem fliegenden
„Gefährt“: dem Oldtimer-Segelflie-
ger Ka2 der Fliegergruppe Gagge-
nau, mit dem das Ehepaar Hurrle
internationale Segelflug-Treffen in
ganz Europa besucht.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Zwei Lattenroste mit verstellba-
ren Kopfteilen für Selbstabholer, 1
x 2 m, Tel. 656619 (vormittags)
2. Damenfahrrad, 26 Zoll, mit
5-Gang-Narbenschaltung, Telefon
658854
3. Gefrierschrank "Liebherr" mit
fünf Schubfächern, 60 x 60 x 115
cm, Telefon 3801

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

„HEUTE an MORGEN denken“ -
Wohnen und Leben im Alter
Im Frühjahr wurden mittels Fragebo-
gen alle Mitbürger/-innen oberhalb
dem Alter von 40 Jahren befragt,
wie sie möglichst im Alter in Weisen-
bach wohnen und leben möchten.
Die Beteiligung an der Befragung
war sehr hoch und die Auswertung
liegt nun vor.

Am Montag, den 29. September, um
15 Uhr, im katholischen Gemeinde-
haus, wird Bürgermeister Toni Huber

die Ergebnisse vortragen und erläu-
tern.

Im Anschluss wird Rechtsanwalt
Theo Gehrmann über Möglichkeiten
der außergerichtlichen Bewältigung
von Konflikten oder Streitigkeiten
sprechen.

Es ergeht schon heute herzliche Ein-
ladung zur Teilnahme an der Infor-
mationsveranstaltung.

Sozialstation

Katholische Sozialstation Forbach

Hospiz-Wegweiser: Eine starke Gemeinschaft
Der Hospiz-Wegweiser ist ein in
Deutschland einmaliges Projekt. Er
gibt schwerkranken Menschen und
deren Angehörigen wichtige In-
formationen rund um das Thema
Sterben. Das Besondere: Auf der
Website www.hospiz-wegweiser.de
werden einfach und übersichtlich
Angebote der Hospizbewegung aus
dem gesamten Landkreis Rastatt und
Stadtkreis Baden-Baden aufgelistet.
Diese Vereine und Vereinigungen
betreuen das Projekt gemeinsam
und haben jetzt als erstes Gemein-
schaftsvorhaben ein Auftaktevent
auf die Beine gestellt. Am Freitag,
26. September, 18.30 Uhr, findet in
der Rastatter BadnerHalle eine Vor-
tragsveranstaltung statt.

Schirmherr der Veranstaltung ist
Landrat Jürgen Bäuerle, der die
Wichtigkeit des Themas Hospiz für
den Landkreis in den Vordergrund
rücken will. Auch der Hospizdienst
Rastatt stellt im Rahmen der Veran-
staltung das Projekt kurz vor.

Der Hauptredner des Abends, Dr.
Rüdiger Dahlke, hält zwei Vorträge
zu den Themen „Die Schicksalsge-

setze – Spielregeln fürs Leben“ und
„Krise als Chance – Sterben als letz-
ter und wichtigster Übergang“. Er ist
ein Experte auf dem Gebiet Hospiz.
In zahlreichen Büchern widmet sich
der Arzt und Psychotherapeut The-
men wie Krankheit, Lebenskrisen
und Tod. Schon jetzt gibt es zahlrei-
che Kartenvorbestellungen. Von den
rund 800 Tickets sind bereits gut die
Hälfte verkauft.

„Das ist die erste Wir-Veranstaltung,
die der Hospiz-Wegweiser organi-
siert“, sagt Jörg Overlack, der im Ar-
beitskreis des Hospiz-Wegweisers für
den Vortrag Rüdiger Dahlke tätig ist.
Ziel sei es, eine breite Öffentlichkeit
zu erreichen und somit sowohl den
Hospiz-Wegweiser als auch seine
Partner bekannt zu machen.

Hintergrund: Der Hospiz-Dienst
Rastatt hat im Jahr 2011 die Inter-
netplattform www.hospiz-wegwei-
ser.de übernommen. Schnell begann
der Dienst unter einem Dach Verei-
ne und Vereinigungen der Hospiz-
bewegung aus den Kreisen Rastatt
und Baden-Baden als Partner zu-
sammenzufassen. Dazu gehören
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beispielsweise der Pallium e.V. Bühl,
die Hospizgruppe Gaggenau, der
Hospizdienst Bühl/Sinzheim, der Kin-
derhospizdienst Baden-Baden, das
Palliativcentrum Ottersweier, der Di-
akonieverein Rastatt und viele mehr.
Mittlerweile wird der Wegweiser von
all diesen Partnern gemeinschaftlich
betrieben. Bei regelmäßigen Treffen
und gemeinsamen Aktionen pflegen
sie ihre Zusammenarbeit.

Der Wegweiser bietet Menschen
die Möglichkeit, schnell und ein-
fach den Dienst zu finden, der für
ihre Situation der richtige ist. Palli-
ativversorgung, Trauerbegleitung,
Patientenverfügung und Vorsorge
gehören neben Hospizbegleitung
zu den angebotenen Themen. Als
erste Anlaufstelle gibt die Internet-
seite Informationen zu Ansprech-
partnern, nennt Adressen und Tele-
fonnummern. „Das Wesentliche sind
die Menschen, die uns brauchen. Das
ist der Fokus unserer Arbeit“, betont
Jörg Overlack.

Durch den demografischen Wandel
werde es immer mehr ältere Men-
schen geben. Daher sei es wichtig,
eine zentrale Informationsstelle zu
schaffen. Das bislang einmalige Pro-
jekt findet bereits Nachahmer. „Wir
werden jetzt kopiert. Und das ist
auch gut so. Dieses Angebot dient
dem Wohle der Menschen und das
hat Schule gemacht.“ Auch künftig
wolle die Gemeinschaft des Hospiz-
Wegweisers Veranstaltungen und
Aktionen durchführen. Die Mitglie-
der des Arbeitskreises Rüdiger Dahl-
ke sind sich sicher: „Wir gehen davon
aus, dass der Vortrag ein Erfolg wird.
Davon beflügelt werden wir weiter-
machen.“

Weitere Infos gibt es im Internet
unter www.hospiz-wegweiser.de.
Karten zur Vortragsveranstaltung
mit Rüdiger Dahlke sind in der Bad-
nerHalle und über den Ticketservice
unter der Telefonnummer: 07222
789800 erhältlich.

Quelle: Das Wochenmagazin für
Rastatt, Ötigheim und Steinmauern,
18. September 2014

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
20./21. September - ZA. Claus Hert-
weck, Alte Weinstraße 2, Gerns-
bach, Telefon 07224 1655

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr
20./21. September - Dr. Niedermey-
er, Hauptstraße 64, Baden-Baden,
Telefon 07221 36070

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 20. September
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Sonntag, 21. September
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Alle Angaben ohne Gewähr!
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mentgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 9a, 76263 Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13, E-Mail: abon-
nenten@wdspressevertrieb.de, Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Volkshochschule
A New Start in English
A1-Kurs für Teilnehmer/-innen mit
geringen Vorkenntnissen
Lehrbuch:
English Network 1 - New Edition
(Klett-Langenscheidt-Verlag)
ab Lektion 1
B46810WE - Weisenbach
Gerd Fey
10 x montags, ab 29.09.14, 18:15 -
19:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 54,00 bei 11 - 20 TN / EUR 78,00
bei 8 - 10 TN / EUR 103,00 bei 5 - 7 TN

Yoga - Grundkurs
Sie erlernen die klassischen Kör-

perhaltungen, entwickeln Körper-
bewusstsein, kräftigen die Körper-
funktionen und erfahren Atem- und
Entspannungstechniken.
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Wollsocken, Decke, Unterlage,
kleines Kissen.
B31519WE - Weisenbach
Heidi Palatinusch
10 x donnerstags, ab 25.09.14, 18:00
- 19:30 Uhr, Kindergarten, EUR 79,00
bei 11 - 14 TN / EUR 113,00 bei 8 - 10
TN / EUR 148,00 bei 5 - 7 TN

Yoga - Aufbaukurs
Bitte mitbringen: bequeme Klei-

dung, Wollsocken, Decke, Unterlage,
kleines Kissen.
B31575WE - Weisenbach
Heidi Palatinusch
10 x donnerstags, ab 25.09.14, 19:45
- 21:15 Uhr, Kindergarten, EUR 79,00
bei 11 - 14 TN / EUR 113,00 bei 8 - 10
TN / EUR 148,00 bei 5 - 7 TN

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9, Tel. 07224/7372 oder
über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Spielberichte
Herren
FC Weisenbach – SV Mörsch II 2:2
Mit einem Treffer in der ersten Spiel-
minute startete der FCW furios in die-
se Partie gegen die Landesligareserve
aus Mörsch. Torschütze Julian Dresel
traf somit bereits zum vierten Mal in
der laufenden Saison. Gegen einen
erwartet schweren Gegner entwickel-
te sich mit fortschreitender Dauer ein
eher ausgeglichener Spielverlauf. Den
Gästen gelang in der 31. Minute der
Ausgleichstreffer zum 1:1. Weisenbach
zeigte sich jedoch nicht beeindruckt
und ging durch Mino Figliuzzi erneut
in Führung (31.). Bedauerlicherweise
verhinderte eine unglückliche Schieds-
richterentscheidung eine deutlichere
Führung vor der Halbzeit. Nach einem
Foul an Weisenbachs Figliuzzi und ei-
nem anschließenden Tor für den FCW
unterbrach er den Vorteil und erkann-
te er den FCW Treffer nicht an.

In der zweiten Halbzeit waren zu-
nächst die Gäste das bessere Team
und erzielten in der 50. Minute den
Ausgleichstreffer zum 2:2. Danach
übernahm langsam der FCW wieder

die Initiative. Beiden Teams gelan-
gen jedoch keine weiteren Treffer.
Leider endete dieses Spiel mit dem
Platzverweis von zwei Spielern. Zu-
nächst foulte Weisenbachs Frank
Mungenast den Mörscher Kastner
von hinten. Der Mörscher trat nach,
weshalb beide Akteure den Schluss-
pfiff nicht mehr auf dem Spielfeld
erlebten (90.). Die Reserve des FCW
setzte sich gegen den früheren
Abonnementmeister souverän mit
5:2 durch.

Die nächsten Spiele am 21.09.2014
13:15 Uhr:
SV Michelbach II - FC Weisenbach II
15:00 Uhr:
SV Michelbach - FC Weisenbach

Damen
SG Weisenbach – FV Kirchfeld 0:0
Die erste Partie in der neuen Staffel
Landesliga Kleinfeld im Badischen
Fußballverband endete mit einem
gerechten 0:0 Unentschieden.
In äußerster Notbesetzung traten
die Mädels am Samstag gegen den
unbekannten Gegner an. Das Spiel
verlief von Anfang an recht ausgegli-
chen, es wurde hart gekämpft aber

Torchancen waren Mangelware auf
beiden Seiten. Der FCW musste sich
zunächst auf die neue Spielfeldgrö-
ße gewöhnen, nachdem vom Groß-
feld aufs verkürzte Großfeld von
16er zu 16er gewechselt wurde.

Da viele Stammkräfte fehlten und
die Mannschaft durch die Hilfe zwei-
er ehemaliger Spielerinnen über-
haupt erst spielfähig war, kam kein
richtiger Spielfluss auf. Die Abwehr
stand zwar felsenfest wie eine Mauer
und ließ so gut wie nichts zu und die
Offensive zeigte auch gute Ansät-
ze, doch es fehlte der letzte Schritt
zum Torabschluss und folglich wur-
den wenige Torchancen erspielt. Aus
kämpferischer Sicht zeigte das ge-
samte Team jedoch wie üblich eine

Turnverein Weisenbach,
Gymnastik Fit for Fun

Wanderung
Am Samstag, den 27.09.2014, um
11.00 Uhr Wanderung. Einkehr
gegen 17.30 Uhr "Alte Schule"
Scheuern. Anmeldung und Info
bei Ute Klumpp 07224-4538.
Montag 06. und 13.10. fällt unsere
Stunde aus.
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vorbildliche Leistung. Fürs erste Spiel
geht die Punkteteilung in Ordnung,
spielerisch ist aber noch sehr viel Luft
nach oben.

C- und D-Juniorinnen
treten gegen den KSC an
Zum zweiten Mal bekamen die D-
und C-Mädchen der SG Gernsbach/
Weisenbach die Chance, gegen die
Mädchen des KSC zu spielen. Einge-
bettet in ein Jugendturnier des TSV
Loffenau durfte man auf dem dorti-
gen Kunstrasen antreten. Das Ergeb-
nis war dabei Nebensache, denn die
Mädchen des KSC spielen einige Klas-
sen höher wie die SG-Mannschaft.
Im Vordergrund stand der Spaß da-
ran, die Möglichkeit zu haben, ge-
gen solch einen Gegner antreten zu
dürfen. Dieses Spiel kam durch den
Trainer der SG Gernsbach/Weisen-
bach der D-Juniorinnen, Alexander
Hassenstein zustande. Dieser, Inha-
ber der A-Lizenz des DFB, wird in der
kommenden Saison die Mädchen der
Jahrgänge 2001 - 2004 trainieren.

Trainiert wird in den kommenden
Monaten wie folgt: Jahrgänge 1998
- 2004 dienstags im Stadion bei den
Schulen von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr.
Der zweite Trainingstag ist donners-
tags. Die Jahrgänge 1998 und 1999
trainieren von 17:30 Uhr bis 19 Uhr
in Weisenbach und die Jahrgänge
2000 und jünger von 17:30 bis 19 Uhr
auf dem Hartplatz des FC Gernsbach.

Nächstes
Bambinitraining
Das Training für die kleinsten Fuß-
ballerinnen und Fußballer, bzw. für
die, die es werden wollen findet aus-
nahmsweise am Dienstag, 23.09.14
statt. Um 16.30 Uhr treffen wir uns
bei schönem Wetter auf dem Sport-
platz, ansonsten in der Sporthalle
Weisenbach. Bitte auf entsprechende
witterungsgerechte Kleidung achten.
Trainingsdauer: ca 1 Stunde. Alle
Kinder der Jahrgänge 2008 und jün-
ger sind wieder dazu eingeladen.
Einfach Papa und/oder Mama mit-
bringen und loslegen. Falls noch Fra-
gen offen sind einfach anrufen Tel.
993962

LAG Obere Murg

Marius Gerstner
stellt neuen LAG- Rekord über die Meile auf
Zwei neue LAG-Rekorde gab es am
Sonntag, 7. September, beim Mehr-
kampf-Meeting und Meilenlauf in
Bermersbach.

Marius Gerstner, derzeit bester Mit-
telstreckler im Leichtathletikkreis,
verbesserte den LAG-Rekord in der
Juniorenklasse deutlich auf sehr gute
4:47,5 Minuten. Alter Rekordhalter
war Harry Gerstner, aufgestellt im
Jahr 1986 in Ötigheim mit der Zeit
von 4:54,0 Minuten. Jens Mungenast
lief in der Klasse M45 5:49,3 Minu-
ten. Auch er verbesserte einen Ur-
altrekord. Karl Lang lief 1990 in Lan-
genbrand 6:07,8 Minuten. Jürgen
Heitz lief in der Klasse M50 in 6:08,7
Minuten ins Ziel.

Nach vielen Jahren bestritten LAG-
Wettkämpfer auch wieder einen
Internationalen Fünfkampf, der aus
den Disziplinen Weitsprung, Speer-
wurf, 200m, Diskus und 1500m be-
steht. In der Männerklasse siegte
Julian Held mit 1.748 Punkten vor
seinem Bruder Andreas mit 1.748
Punkten. Frank Lang erreichte in der
Klasse M35 mit 1.884 Punkten vor-
ne, Werner Stößer in der Klasse M45
mit 1.820 Punkten. Joachim Weber
(Rastatter TV) in der Klasse M55,
2.421 Punkten und Adi Marxer in der
Klasse M60 1.811 Punkte. Die Senio-
ren bekamen in der Wertung Zusatz-
punkte gutgeschrieben.

Jugendliche und Schüler starteten in
Einzeldisziplinen. Tim Stößer warf in
der Klasse M15 den 1 kg Diskus aus-
gezeichnete 51,68 m. Schnellster 200
m Läufer war Anton Stößer (U18) in
25,5 Sekunden. Auch beim 1500m-
Lauf kam er in 5:25,6 Minuten als Ers-
ter ins Ziel. Leon Hofmann (SR Yburg

Steinbach) warf den 400 g Speer in
der Klasse M13 gute 32,13 m weit.
Das Speerwerfen der Klasse W14 ge-
wann Katharina Fernbach mit 23,53
m vor Sonja Fritz mit 21,21 m.

Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch

20./21.9. Schutterwald: Fünf- und
Zehnkampf mit Jedermanns Zehn-
kampf
21.9. Bühl: Senioren- Kreismeister-
schaften und Kreismeisterschaften
U16 und U14 (18.9.)
26.9. Weisenbach: Kugel, Hoch Schü-
ler/innen (18.00 Uhr)
27.9. Bermersbach: Dreisprung alle
Klassen (14.00 Uhr)
28.9. Bermersbach: Ortsmeisterschaf-
ten: Sportabzeichenstrecken 800 m,
1000 m, 3000 m, 5000 m
Drei- und Vierkämpfe Schüler/innen,
Jugend, Aktive und Altersklassen
4.10. Langenbrand: 12.30 Uhr Ham-
mer alle Klassen(Reihenfolge wird je
nach TN festgelegt)
14.30 Uhr Diskus ab Jugend (Reihen-
folge wird je nach TN festgelegt)
5.10. Weisenbach: LAG- Abschluss-
wettkämpfe
10.30 Uhr Stabhoch
12.00 Uhr Hochsprung
13.00 Uhr 50 m, 75 m, 100 m, Weit,
Standweit, Kugel, Speer, Diskus
10.10.Weisenbach: 17.30 Uhr - 19.00
Uhr Hürden, Speer, Diskus Schüler/-
innen
12.10. Bermersbach: 11.00 Uhr Lauf-
strecken für das Sportabzeichen für
alle Klassen

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe am Freitag, 19. September
Am Freitag, 19.09.2014, um 19.30
Uhr Probe des Männerchors im Sän-
gerheim.

Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr
Probe im Probenraum ehemaliger
Kindergarten Au.
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Musikverein Weisenbach

Altmetallsammlung am 11. Oktober
Der Musikverein führt am Sams-
tag, 11. Oktober 2014, ab 09:00 Uhr
erstmals in Weisenbach (nicht im
Ortsteil Au) eine Altmetallsamm-
lung durch. Gesammelt wird alles
aus Metall, Aluminium, Blech, Edel-
stahl, Eisen, Kupfer, Messing, Stahl,
Zink, Zinn, Fahrräder ohne Schläu-
che, etc. Öltanks werden nur mit-
genommen, wenn diese von einer
Fachfirma zuvor gereinigt wurden
und der Reinigungsnachweis in Ko-
pie beiliegt.

Die Gegenstände müssen von Plastik-
oder Holzteilen befreit sein. Nicht
mitgenommen werden Elektro-
und Elektronikgeräte jeglicher Art
(Waschmaschinen, Trockner, Spül-
maschinen, Kühltruhen, Klimaanla-
gen, PC’s, Monitore etc.), Batterien,
Feuerlöscher, Gasflaschen, Ölradia-
toren, Öltanks mit Öl, etc. Auch sons-
tige gemischte Abfälle, Sondermüll
oder Problemstoffe sind von der Alt-
metallsammlung ausgeschlossen.

Der Musikverein bittet darum, das
Altmetall erst am Samstagmorgen
auf die Straße zu stellen und einen

Hinweiszettel „Für den MV Weisen-
bach“ anzubringen, damit das Alt-
metall nicht durch andere Schrott-
sammler mitgenommen wird.

Wenn zeitlich möglich, ist eine per-
sönliche Übergabe an die Samm-
ler des Musikvereins zu empfehlen.
Auch die Selbstanlieferung des Alt-
metalls zum Festplatz in Au (Con-
tainerstandort) ist am 11. Oktober
von 09:00 bis 13:00 Uhr möglich. Bei
größeren Gegenständen möchten
wir Sie bitten, sich vorab bei Steffen
Miles, Tel. 07224 / 9320357 (ab 19:00
Uhr), zu melden. Auch eine vorheri-
ge Abholung ist möglich, wenn Sie
am 11. Oktober nicht zu Hause sein
sollten.

Die fachmännische Entsorgung des
Altmetalls wird durch einen Recyc-
lingbetrieb sichergestellt. Die Helfer
treffen sich mit Sicherheitsschuhen,
guten Handschuhen und Warnwes-
te ausgestattet am 11. Oktober um
08:45 Uhr auf dem Festplatz in Au.

Freiwillige Helfer sind gerne will-
kommen. Die Musikvereine Ber-

mersbach, Forbach und Langen-
brand haben in der Vergangenheit
bereits erfolgreich Altmetallsamm-
lungen in „ihren“ Ortsteilen durch-
geführt.

Da auch der Musikverein immer auf
der Suche nach neuen Einnahme-
quellen ist, um den Musikernach-
wuchs fördern, Noten anschaffen
oder Instrumente reparieren ("Alter
Schrott für neues Blech") zu kön-
nen, möchte auch der Musikverein
erstmals in Weisenbach eine ge-
meinnützige Altmetallsammlung
durchführen.

Wir sind auf das Ergebnis gespannt
und bedanken uns bereits heute für
Ihre Unterstützung.

Musikkapelle Au

Auftritt Altstadtfest
Die Musikerinnen und Musi-
ker treffen sich am Sonntag,
21.09.2014, um 11.45 Uhr an der
Stadtbahnhaltestelle in Au. Auf-
tritt beim Altstadtfest Gernsbach
im Zelt der Stadtkapelle Gerns-
bach von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr.
Anzugsordnung: Uniform

Naturfreunde Weisenbach

Vortrag über unsere einheimischen Vögel

Am 19. September um 19 Uhr wird
die Biologin Nena Weiler im Natur-
freundehaus einen Vortrag über ein-
heimische Vögel halten.

Jeden Tag sehen wir sie, ohne sie
wäre die Welt sehr viel leerer und

nicht von schönem Gezwitscher er-
füllt. Vögel sind etwas ganz beson-
deres und faszinierendes. Um die
Vogelwelt ein klein wenig näher
kennenzulernen, laden die Natur-
freunde Weisenbach ganz herzlich
ein. Es werden einige Arten vorge-
stellt, die Sie wahrscheinlich schon
kennen, aber vielleicht wussten Sie
von dem einen oder anderen Vogel
gar nicht, dass es ihn bei uns gibt.
Der Eintritt ist frei und die Dauer
ist ca. 1 Stunde, Gäste sind herzlich
willkommen. Bei Fragen, Tel.: 0151
20123994, Annett Schaible.

Naturfreunde Weisenbach - Hier
kann man was lernen. www.natur-
freunde-weisenbach.de

Thüringer
Bratwurst-Essen
Endlich ist es wieder so weit.
Am 21. September ab 12 Uhr wollen
wir wieder „Echte Thüringer“ von
der Landmetzgerei Molschleben bei
Tabarz im Thüringer Wald servieren.
Wahlweise mit Brötchen oder haus-
gemachtem Kartoffelsalat.

Die Bevölkerung ist herzlich will-
kommen. Eingeladen sind alle, die
gern „würsteln“ und einen kleinen
Hauch Thüringen erleben möchten.
Da reichlich „Thüringer“ vorhanden
sind, freuen wir uns über regen Be-
such. Bei Fragen Tel.: 0173-4489402
Steffen Seeburg.

www.naturfreunde-weisenbach.de
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Freitagstreff am 19. September
Am 19.09.14 findet wieder ein Frei-
tagstreff im Kolpinghaus statt - hier-

zu laden wir auch Neueinsteiger
recht herzlich ein!

Das Bild zeigt die Kolping-Kegelfrauen beim Empfang durch den Bundes-
tagsabgeordneten unseres Wahlkreises, Herrn Kai Whittaker, im Rahmen
des Berlinausflugs (Bericht im letzten Gemeindeanzeiger).

Seniorenverband
öffentlicher Dienst BW

Herbstfahrt
Herbstfahrt am Donnerstag, 25.
September, nach Dietingen bei
Rottweil in die "Welt der Kristalle
" - Riesenkristalle, Mineralien und
Fossilien - 12.00 Uhr Mittagessen,
danach Museumsbesuch mit Füh-
rung. Auf der Heimfahrt Einkehr
im "Löwen" in Schwarzenberg.

Abfahrtszeiten
(Omnibus "Striebig"):
Gernsbach, Rathaus 9.20 Uhr
Weisenbach, Kirche 9.35 Uhr
Forbach, Bahnhof 9.45 Uhr

Anmeldungen bei Hermann
Fleischmann, Tel. 07225 2979 bis
20. September.

Schützenverein Weisenbach

Vereinspokalschießen
Das diesjährige Vereinspokalschie-
ßen findet statt am:
Donnerstag, 25.09, ab ca. 18 Uhr
Freitag, 26.09., ab ca. 18.00 Uhr
Samstag, 27.09, ca. 10 - 13 Uhr

Die Siegerehrung findet am Sams-
tag, 27.09.2014, ab 19.30 Uhr im
alten Schützenhaus statt. Für das
leibliche Wohl ist auf jeden Fall
gesorgt.

Die Startzeiten der Mannschaf-
ten werden am Sonntag, den
21.09.2014, ab 11.30 Uhr im
Schützenhaus ausgelost. Die An-
meldung sollte bis 21.09.2014 vor
der Auslosung bei Konrad Bleier
(Tel. 07224 / 40286), Thomas Mun-
genast (Tel. 07224 / 651415) oder
während der Trainingszeiten im
Schützenhaus erfolgen.

Hierbei sind eventuelle Wünsche
für die Startzeit anzugeben.

Trainingsmöglichkeiten:
Sonntags: von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochs: von 18 bis 21 Uhr

Schwarzwaldverein Bezirk Murgtal

Einladung zur Bezirkswanderung am 4. Oktober
Die zweite Bezirkswanderung 2014
des Schwarzwaldvereins Bezirk
Murgtal findet am 4. Oktober statt.

Die Wanderung im Kinzigtal führt
von Halbmeil über Moosenmättle
zum Gedächtnishaus Fohrenbühl.
Abwärts geht es über das Grusenloch
und die Heuwiese nach Schiltach zur
Einkehr.

Die anspruchsvolle Wanderstrecke
ist 20 km lang mit schönen Ausbli-

cken. Es sind ca. 770 hm im Aufstieg
und ca. 750 hm im Abstieg zu bewäl-
tigen, die Wanderzeit beträgt ca. 6 -
6,5 Stunden. Treffpunkt ist am Bahn-
hof Rastatt um 7.00 Uhr.

Rucksackverpflegung und ausrei-
chend Getränke sowie feste Wander-
schuhe sind erforderlich, Stöcke sind
hilfreich.

Die Wanderführung hat Dorothea
Rozek, Tel. 07228/1558.

Freiwillige Feuerwehr
Weisenbach, Altersabteilung

Ausflug
Am Dienstag, den 23. September
fahren wir mit der Stadtbahn nach
Hörden. Dort besichtigen wir das Mu-
seum "Haus Kast - Wasser, Holz und
Leben" was auch als Flößermuseum
bekannt ist. Anschließend Einkehr im
Gasthaus "Zum Flößer". Abfahrt ab
Bahnhof Weisenbach 14.50 Uhr. Fahr-
karten werden gemeinsam besorgt.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderung
Die Mittwochswanderer treffen sich
am 24. September, um 08.45 Uhr am
Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach
Enzklösterle. Von dort aus führt die
Wanderung über die Rußhütte, Gom-
pelscheuer und den Poppelsee nach
Urnagold. Die Gehzeit beträgt ca.
3 bis 3,5 Stunden. Info-Tel.: 07225-
4431. Gäste sind, wie bei all unseren
Wanderungen, herzlich willkommen.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin
Weisenbach und Maria Königin Au
vom 20.09. bis 28.09.2014

Samstag, 20. September
14.00 WB Trauung des Brautpaa-

res Karla Homena und
Christian Gromer

Sonntag, 21. September
10.15 WB Kindergottesdienst im

Gemeindehaus - Thema:
"Der Mensch lebt nicht
vom Brot allein" (KiGo-
Gruppe)

10.15 WB Dankamt zum Goldenen
Priesterjubiläum von Pa-
ter Bernhard Dettling
und zum Jahrtag der

Kirchweihe Einführung
des neuen Gesangbuchs

11.15 WB EINE-WELT-VERKAUF im
Belzerhaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 23. September
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 24. September
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 25. September
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 26. September
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 27. September
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, für Birgitte
Kast

Sonntag, 28. September
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 WB Taufe des Kindes

Linus Weber

Bauarbeiten am Belzerhaus
Wegen Bauarbeiten am Belzerhaus
ist der Durchgang zwischen Kirche
und Belzerhaus bis auf weiteres ge-
sperrt.

Wir bitten um Verständnis.

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Mütter beten für ihre Kinder,
Frauen beten in ihren Anliegen
Zum diesjährigen Dekanatsfrauen-
gottesdienst am Mittwoch, den 1.
Oktober 2014 in Maria Bickesheim
sind wiederum alle Frauen und Müt-
ter recht herzlich eingeladen.

Beginn ist um 14:30 Uhr mit Beicht-
gelegenheit, 15:00 Uhr meditative
Einstimmung mit Rosenkranz, 15:30
Uhr Eucharistiefeier. Die Kollekte ist
für die Kinderhilfe Bethlehem, ei-
nem Projekt der kfd.

Der Gottesdienst steht unter dem
Motto „Vertrauen wie ein Kind“.
Die Frauengemeinschaften aus Ber-
mersbach, Langenbrand und Wei-
senbach/Au haben einen Bus und
eine anschließende Einkehr im „Klei-
nen Bahnhof“ in Malsch organisiert.
Auch alle anderen interessierten
Frauen dürfen sich gerne anschlie-
ßen.

Busabfahrt ist um:
· 13.30 Uhr Bermersbach,

· 13.40 Uhr Langenbrand,
· 13.50 Uhr Au,
· 13.55 Uhr Weisenbach

Der Fahrpreis beträgt 8,- Euro. An-
meldungen bitte bei Birgit Rucken-
brod (Tel. 07228 1657 - auch auf AB)
oder am Mittwochmorgen im Pfarr-
büro LB, (Tel. 07228 2228).

Sonntag für alleinlebende Frauen
Unter dem Motto Lebens(t)räume –
und ihre Erfüllung findet am Sonn-
tag, 12.10.2014 im Gemeindehaus
St. Markus in Offenburg-Elgersweier
wieder ein Sonntag für und mit al-
leinlebenden Frauen statt.

Beginn 10 Uhr, Anmeldeformulare
sind bei den Frauen der kfd Weisen-
bach erhältlich.

Es werden Fahrgemeinschaften und
somit Mitfahrgelegenheiten ange-
boten. Stehkaffee ab 9.30 Uhr, Kos-
ten inkl. Verpflegung 15,- Euro.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 21. September:
18.00 Uhr „ERlebt“ – Gottesdienst
einmal anders – in unserer Kirche in
Forbach
In diesem Gottesdienst werden die
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Gemeinde vorgestellt.
Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle Kirchenmitglieder zur
Gemeindeversammlung ein.

Dienstag, 23. September
19.30 Uhr Konfirmanden-Eltern-
abend im Gemeinderaum des Pfarr-
hauses in Forbach

Mittwoch, 24. September
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Katholischen Gemeindehaus in
Weisenbach


